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Mauersegler: Treue Gäste und ihre
bedrohten Nistplätze

Mauersegler starten in die Zugzeit. NABU ermutigt zu
insektenfreundlichen Gärten und Nistplatzschaffung für

Vögel.

Die Notwendigkeit naturnaher Gärten für
den Erhalt der Mauersegler

Der Abflug der Mauersegler im Spätsommer zeigt uns einmal
mehr, wie wichtig naturnahe Lebensräume für unseren
heimischen Vogelbestand sind. Rudi Apel, ein engagierter
Vogelschutzexperte vom NABU Görwihl, hebt hervor, dass es
wesentlich ist, für diese außergewöhnlichen Flieger
Wohnmöglichkeiten zu schaffen. Seine eigenen Erfahrungen mit
den Mauerseglern zeugen von der Notwendigkeit, Nistplätze zu
fördern, um diese Art langfristig zu sichern.

Veränderungen im Zugverhalten der
Mauersegler

Ein bedeutsames Phänomen im Naturgeschehen ist die frühere
Rückkehr und spätere Abreise der Mauersegler. Wie der NABU-
Vogelexperte Stefan Bosch feststellt, ist diese Anpassung an den
Klimawandel nicht zu unterschätzen. Mauersegler verlassen uns
im Durchschnitt zwei Wochen früher. Diese Veränderungen
deuten darauf hin, dass die Vögel ihre Brutzeit länger in unseren
Breiten verbringen, was durch die sich verändernde Witterung
begünstigt wird. Aber dieser längere Aufenthalt bringt auch
Herausforderungen, wie das Sinken des Nahrungsangebots, mit



sich.

Aktionen für mehr Brutplätze

Um dem Rückgang der Mauerseglerpopulation
entgegenzuwirken, fordert der NABU nicht nur von den Bürgern,
sondern auch von Kommunen und Unternehmen, mehr
Nistplätze in urbanen Gebieten zu schaffen. Während
Renovierungsarbeiten an Gebäuden sollten Nistkästen für Vögel
euphorisch integriert werden. Die Schaffung solcher
Lebensräume ist entscheidend, denn ohne Nistplätze kann es
keinen Nachwuchs geben.

Die Rolle der Community im Vogelschutz

Die Gemeinschaft hat eine wichtige Rolle im Schutz der
Mauersegler. Apel betont, dass private Gärten, die
insektenfreundlich gestaltet sind, entscheidend zur Ernährung
dieser Flieger beitragen. Durch die Bereitstellung von
naturnahen Gärten und blühenden Flächen kann die Tierwelt
unterstützt werden. Gärten, die auf Biodiversität setzen,
kommen nicht nur den Vögeln, sondern gleichzeitig auch
anderen Insekten zugute.

Ein Rückblick auf den Mauersegler

Der Mauersegler (Apus apus) ist bekannt für seine
bemerkenswerten Flugkünste. Diese Art hat sich an das Leben in
urbanen Gebieten angepasst, indem sie Nester an hohen
Gebäuden baut. Ursprünglich waren Mauersegler Fels- und
Baumbrüter. Heute finden sie in Städten geeignete Brutplätze,
die aber rar geworden sind. Ihr kleiner Fußabdruck unterstützt
sie beim Segeln durch die Lüfte, doch ihre Population ist in
Gefahr, weil sie nicht genug Nistplätze finden.

Fazit: Ein Aufruf zum Handeln



Die Mauersegler und andere gebäudebewohnende Vögel
benötigen unsere Hilfe, um in Zukunft zu gedeihen. Durch das
Aufhängen von Nistkästen und die Gestaltung von
insektenfreundlichen Gärten können wir alle einen Beitrag
leisten. Es ist an der Zeit, das Bewusstsein für die Bedeutung
der Biodiversität zu stärken und aktiv Nistmöglichkeiten zu
schaffen, um unseren gefiederten Freunden eine Heimat zu
geben.
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